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Herren, Bezirksliga

TSV Rot an der Rot : TSV Laubach 
Samstag, 21.10.2023, 19:00 Uhr

9:4 Auswärtssieg in der Herren, Bezirksliga für den TSV 
Laubach

Mit 9:4 setzten sich die Gäste des TSV Laubach in der Herren, Bezirksliga gegen den TSV Rot an
der Rot durch. Das Spiel am Samstagabend dauerte insgesamt weniger als 2 Stunden und wurde
vorwiegend durch das mittlere Paarkreuz entschieden. Egle und Meisterhans errangen dabei
zusammen 4 Einzelpunkte.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Nicht so gut lief es für Butscher / Binder beim 9:11, 9:11, 9:
11 gegen Riedmüller / Wiest. Beachtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei
Punkten Differenz ausgingen. Mit 1:3 verloren anschließend Jablonski / Aumann ihre Partie gegen
Keller / Egle. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Meisterhans / Egle war für Riedmiller / Angele
schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Die Anzeigetafel zeigte
also ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Einen Erfolg verpasste Tom Butscher bei
seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Jochen Keller und er konnte das Match unterm Strich nicht so
ausgeglichen gestalten, wie erhofft – gingen die beiden Kontrahenten doch auf Grundlage der TTR-
Werte als in etwa gleichstark in das Match. Probleme zu Beginn des Spiels musste Andreas Binder
zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg feststand. Wenig später ging es beim Spielstand von 1:4
weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von
Daniel Jablonski, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Frank Meisterhans verlor. In
toller Verfassung präsentierte sich Pascal Riedmiller im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht
mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Daniel Egle. Bevor sich dann wenig später
das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 1:6. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte André Angele seinem Gegner Thomas Wiest letztlich bei
der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel
zwischen Patrick Aumann und Elias Egle, das Patrick Aumann letztendlich für sich auf der
Habenseite entscheiden konnte. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 2:7. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte Tom Butscher beim 11:6, 11:
3, 11:9 gegen Frank Riedmüller. Mit diesem Sieg verbesserte Butscher seine Bilanz auf 7:3 in dieser
Saison. Einen knappen Sieg feierte Andreas Binder beim 3:2 gegen Jochen Keller, mit dem er einen
Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie.
Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie eng umkämpft
das Einzel insgesamt war. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass
Daniel Jablonski über die 1:3-Niederlage gegen Daniel Egle hinweggetröstet werden musste. Durch
diese Niederlage verändert sich die Anzahl an Niederlagen von Jablonski damit auf 6, während er
bislang 2 Erfolge seit Beginn der Spielzeit verzeichnen konnte. Die Spielstandsanzeige vor dem
Spiel der beiden Vierer zeigte ein 4:8. Nichts auszurichten hatte Pascal Riedmiller bei seinem 0:3
gegen Frank Meisterhans, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Das musste man
neidlos anerkennen. Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von Meisterhans nun bei 8:0 seit Beginn der
Serie. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 4:9 beendet. Zwischenzeitlich
konnte André Angele zwar einen Satz gewinnen, verlor derweil die Partie gegen Elias Egle aber
trotzdem deutlich mit 1:3. Nach diesem Einzel steht Angele somit bei 0 Siegen und 6 Niederlagen
seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Egle ein 3:3 ausweist.
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Nach dieser Niederlage geht es nun für den TSV Rot an der Rot am 28.10.2023 gegen den TSV
Warthausen II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 28.10.2023 gegen die TG Biberach
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Rot an der Rot

Doppel: Butscher / Binder 0:1, Jablonski / Aumann 0:1, Riedmiller / Angele 0:1 
Einzel: T. Butscher 1:1, A. Binder 2:0, D. Jablonski 0:2, P. Riedmiller 0:2, A. Angele 0:1, P. Aumann
1:0 

 TSV Laubach
Doppel: Keller / Egle 1:0, Riedmüller / Wiest 1:0, Meisterhans / Egle 1:0 
Einzel: F. Riedmüller 0:2, J. Keller 1:1, D. Egle 2:0, F. Meisterhans 2:0, E. Egle 0:1, T. Wiest 1:0


